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Stoffwechsels; unbedeutende Unterfunction der Thyreoidea.- 
Brief an 0. über Sommerreise.- 
Im Hotel de France. In einem Zimmer Gisela Marcus;- nach dem 

Leichenbegängnis ihres Gatten. Verwandte.- Mit Gisa und Arthur Wil- 
helm Gattin fort. 

Bei Gustav.- 
Ins Bristol. Mit Barnowsky gespeist. Über den „Gang zum Weiher“ 

sagt er nicht viel kluges - ich betone sehr stark, dass es mir nicht ein- 
gefallen sei ihm das Stück einzureichen und eine Aufführung über- 
haupt nicht ersehne. Wir plauderten dann noch sehr gut lebendig und 
in gegenseitiger Sympathie. Director Robert, wie auch Klabund eine 
Weile.- Elis. B.; um vor Abreise noch einmal Adieu zu sagen, sollte 
aus ihrem Zimmer „gleich“ kommen;- erschien aber nicht. 

Nm. Autob. weitergelesen.- 
Abd. z. N. bei L.s.- V. L.s Erzählung. Stärker bewegt als ich sein 

sollte. 
19/6 Dictirt Novelle etc.- 

Nm. am Diagramm. (Trennung von Begabungen und Seelenzu- 
ständen.) - 

Autobiogr. zu Ende gelesen; viel sehr gutes,- manches überflüs- 
sige.- 

Mit C. P. Kino (Kriminalfall Straaten).- 
Bei C. P. genachtm.- 

20/6 S.- Mit H. K. Auto - Steinriegl - Mauerbach - Weidlingau - 
Wien.- Erdbeeren pflücken.- 

Zu Tisch (wie manchmal) Lotte Horn bei Lili. 
Nm. am Diagramm.- Anfang Autob. gefeilt.- 
- Z. N. Lichtenstern.- Er auf eine Weile Sanatorium, und wieder 

zurück.- Ehestimmungen.- 
21/6 Cottage Sanat.- 

Dictirt: Diagr.; Bdn. Nov., Autob.- 
Um 12 kam Lipschütz, Praesident der Concordia, mit zwei Herren; 

mir den Burgtheaterring der Concordia überreichen (Feier im Burgth. 
hatte ich abgelehnt).- L. sprach sehr herzliche Worte. Wir plauderten 
dann alle noch über Burgtheater, Beamtenschaft, Politik, Zukunft 
Oesterreichs. Das Hauptproblem: Altersversorgung. 

- Abds. mit C. P. Kino, Rosencavalier. 
22/6 Vm. mit C. P. Dornbacher Park.- 

Nm. an Bdn. Nov.; und an Autob. gefeilt.- 
Abd. bei L.s, wo auch V.s Schwägerin Annie. (Ihre Schiffsreise- 


